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Verhältnisse, Aie verschiedenen Fangarten einliisslich beschrieben. Den Schluss
bilden Angaben über Behandlung, Verbringung und Aufbewahrung gefangener
Fische.

Das mit zahlreichen guten Holzschnitten vortrefflich ausgestattete Schrift-
chen behandelt den Stoff in einfacher und klarer Form, vor allem das prak-
tische Bedürfnis berücksichtigend. Man findet aber darin nicht etwa nur
eine Zusammenstellung von Angaben anderer Schriftsteller, sondern eine auf
jahrzehntelanger, eigener Beobachtung und Erfahrung beruhende Originalarbeit,
für deren Wert übrigens schon der Name des um das deutsche Fischereiwesen
so hochverdienten Herrn Verfassers alle Gewähr bietet,

Anzeigen — /bis.

Forstliche Vorlesungen an der Universität Giessen

im S o m m er s em est er 1896.

Geh. Hofrat Professor Dr. Hess: Waldbau mit Demonstrationen,
sechsstündig; Eigenschaften und forstliches Verhalten der wichtigem in
Deutschland einheimischen und eingeführten Holzarten mit Demonstra-
tionen, zweistündig; Praktischer Kursus über Waldbau, einmal. —Pro-
fessor Dr. TT'7mme;w«er : Waldwegbau, vierstündig, mit Uebungen im
Walde, einmal; Waldertragsregelung vierstündig; Uebungen auf den
Gebieten der Waldwertrechnung, Forststatik und Holzmesskunde, zwei-
stündig. — Professor Dr. Fromme : Feldmesskunde, zweistündig, mit
praktischen Uebungen, einmal. — Professor Dr. From».- Forstrecht,
vierstündig.

Beginn der Immatrikulation am 20. April, der Vorlesungen am
25. April. Das allgemeine Vorlesungsverzeichnis der Universität, eine
Schrift über den forstwissenschaftlichen Unterricht an der Universität und
ein besonderer forstlicher Lektionsplan für das Biennium 1895/97 können
von dem Universitätssekretariat oder von dem Direktor des akademischen
Forstinstituts unentgeltlich bezogen werden.

Universität Tübingen.

Vorlesungen im Sommer semester 1 896.

H. Staa£sioisseMScAa/ï/!îc7j« FafcwföäU- Volkswirtschaftspolitik (prak-
tische oder specielle Volkswirtschaftslehre). Die sociale Frage, insbe-
sondere die industrielle Arbeiterfrage. Finanzpolitik. Nationalökonomische
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Hebungen. Prof. Dr. r. SWtcw&erjf. —• Verwaltungslehre (Polizeiwissen-
schaff) und deutsches Verwaltungsrecht. Das Unterrichtswesen der
modernen Staaten. Verwaltungsrechtsfälle. Prof. Dr. t>. Jo%. — Deutsches
Reichs- und Landesstaatsrecht. Die historischen Grundlagen des heutigen
öffentlichen Rechtszustandes in Deutschland als Einleitung in das deutsche
Staatsrecht. Prof. Dr. r. iliart/fe. — Volkswirtschaftslehre, allg. Teil mit
Ekischluss der Münzpolitik und der Lehren vom Post- und Eisenbahn-
wesen. Die Entwicklung des Socialismus, Geschichte und Kritik socia-
listischer Theorien. Volkswirtschaftliches Disputatorium und Anleitung
zu volkswirtschaftlichen und statistischen Arbeiten. Prof. Dr. —
Waldbau. Waldwertrechnung und forstliche Statik. Prof. Dr. Lorey. —
Landwirtschaft, Pflanzen- und Tierproduktionslehre. Prof. Dr. Lee?»««». —
Forstvermessung. Porstschutz. Hebungen in der Forstvermessung. Ober-
forsten Prof. Dr. Spefefc/. — Forstliche Demonstrationen und Exkur-
sionen. vl//e /cmstLc/fe« Z>oae?tie«. — Bevölkerungsstatistik und Moral-
Statistik. Handelspolitik. Statistische Lebungen. Doz. Dr. ?•. />'«•</;»«•»». —
Deutsche Finanzgeschichte. Besprechung ausgewählter volks- und finanz-
wirtschaftlicher Fragen. Dozent Dr. Lrö/fecÄ.

Die Vorlesungen des neu zu berufenden Professors der Forst-
Wissenschaft werden besonders angekündigt werden.

7i. Go??sL'(/e Fb?7e.s?(??(/e?<. Alle juristischen, mathematischen, natur-
wissenschaftlichen Vorlesungen sind vollständig vertreten.

Anfang : 21. April. Nähere Auskunft durch die forstlichen Dozenten.

Forstakademi e Münden.

Beginn des Sommersemesters Montag den 13. April 1896. Schluss
den 20. August 1896.

Oberforstmeister TPme.- Ertragsregelung, forstliche Statistik, forst-
liehe Exkursionen. — Forstmeister : Jagdkunde, Wegenetz-
legung und Wegebau, forstliche Exkursionen. — Forstmeister Dr.
ForstschutzT forstliche Exkursionen. — Forstmeister J/uLaeLV.• Wald-
Wertberechnung, Preuss. Taxationsverfahren, Durchführung eines Taxa-
tionsbeispiels, forstliche Exkursionen. —• Forstassessor Dr. Afoto/em :

Einleitung in die Forstwissenschaft. — Professor Dr. HßiWer: Syste-
matische Botanik, botanisches Praktikum, botanische Exkursionen. —
Geh. Rat Dr. il/eGv/c?-: Zoologie, Fischerei, zoologische Hebungen und
Exkursionen. — Forstassessor Dr. ilhtow'.' Zoologisches Repetitor.
Professor Dr. Gcwwfcfe?'.- Organische Chemie, Mineralogie und Geologie,
geognostische Uebungen und Exkursionen. — Professor Dr. LLo;-??/?e?'ye?':

Physik. Bodenkunde, bodenkundliche Exkursionen. — Professor Dr.
-BcmZe: Geodäsie, Plauzeichnen, Vermessungs-Instruktion, geodätische
Hebungen und Exkursionen. — Geh. Justizrat Professor Dr. üVe&artA:
Strafrecht.
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Anmeldungen sind an den Direktor der Forstakademie, Oberforst-

uieister TFefse zu richten und zwar unter Beifügung der Zeugnisse über
Schulbildung, forstliche Vorbereitung, Führung, sowie eines Nachweises
über die erforderlichen Mittel und unter Angabe des Militärverhältnisses.

Technische Hochschule Karlsruhe, Abteilung für Forstwesen.

V o r 1 e s u n g e n i m S o in in e rsemes t er 1 8 9 6.

Beginn am 15. April.
Allgemeine Arithmetik. ScÄröefer. — Repetitorium der Elementar-

mathematik. Foq/C — Systematik und Biologie der Pflanzen, Hebungen
im Bestimmen, Exkursionen. Pilzkrankheiten, Forstbotanik. Mikroskopi-
sclies Praktikum. Ä7ei«. Zoologie II, Zootomischer Kurs. JVwssb'M.

Experimentalphysik II. Le/u«««». — Organische Experimentalchemie,
Chemisches Laboratorium. — Geodätisches Praktikum, //old.
Plan- und Terrainzeichnen. Do/L — Hebungen in der Projektionslehre.
TFF/ier. — Geologie. Fwöerer. — Forsteinrichtungsmethoden, Waldweg-
und Wasserbau II. »SWioiery. — Forstbenutzung; Forstliche Statik.
Nte/ert. — Bodenkunde und Agrikulturchemie, Forstschutz, Forststatis-
tik, Jagdkunde. üftSiWer. — Repetitorien der Holzmesskunde und Wald-
wertrechnung, Colloquium über Waldbau, Z/ausraiA. — Landwirtschafts-
lehre. A'toiye/. — Finanzwissenschaft, Agrarwesen und Agrarpolitik,
Volkswirtschaftliches Colloquium. J/er/incr. — Gewerbliche und sociale
Gesetzgebung. <SWien/f«?. — Forst- und Jagdrecht. S7//i//e.

Hundeshagen-Stiftung.

Der Kurator der Stiftung, Herr Geh. Hofrat Professor Dr. 7/e.sw

in Giessen teilt mit, dass die der Stiftung seit dem 1. Juli 1894 zu-
geflossenen Einnahmen M. 199. 79 betragen und der gesamte zinstragend
angelegte Vermögensstock sich z. Z. auf M. 2,281. 07 belaufe.

Indem der Genannte sämtlichen Gebern herzlich dankt, richtet er
zugleich an alle Fachgenossen und insbesondere auch an die Forstvereine
die Bitte, der Stiftung, welche die Ansammlung eines Kapitals behufs
Verabfolgung von Stipendien an Studierende der Forst- und Cameral-
Wissenschaft bezweckt, weitere Beiträge zuzuwenden.
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